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Mit der Organisation des

Monster Energy Slopestyle
Contest am Bikefestival Basel
traute sich die DJL Crew um
Till Schaltegger ganz schön
was. Dieser Mut wurde be-
lohnt: Die für das Finale am
Sonntag qualifizierten Fah-

rer und die eingeladenen
Profis boten dem Publikum
eine tolle Show und auch das

Wetter spielte mit. Nur ein-
mal mussten die 5anitäter an-
packen, als sich der Tscheche

Theodor Kova am Fußgelenk
verletzte und zur Kontrolle
ins Krankenhaus musste. In

der Qualifikation am 5amstag
hatte sich Kova nur dem Ös-

terreicher Patrick Leitner ge-
schlagen geben müssen.
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Unter den zehn Qualifikanten waren
auch auffallend viele Deutsche, etwa der
erst t5-jährige Paul Ehm, der zu Beginn
des Contests mit Frontflips verblüffte.
Mit Timo Certsch und Dominik Heiniger
schafften auch zwei Schweizer den Sprung
ins Finale am Sonntag. Mit dem Kampf
ums Preisgeld hatten diese aber dann doch
nichts zu tun. Schon in den Trainings-Ses-

sions deutete sich an, dass der Sieg nur an

Sam Pilgrim oder Szymon Codziek gehen
konnte. Beide hatten sich am Samstag-
abend bei der Rider's Party das ein oder
andere Cerstengetränk genehmigt, aber
als echte Profis ließen sie sich davon nichts
anmerken, sondern zimmerten stattdes-
sen am Sonntag ab dem späten Morgen
einen harten Trick nach dem anderen auf
den Parcours am Stadtrand von Basel.
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Dic Frenziere in
Snchen Slopestyle

beim ßihef,esti-
tal Basel war ein

r.:allex Erfolg: Das
t;abh'eich aufinar-
schierte Pulslikurn

ttekarn. eine tolle
I;lngsha'w ge&otert
ilnd d$.s Siegerpo-
dest'isar mit Sanz

Filgrirn, Szywon
6.odziek und Sant
I4eynolcl.s trn'omi-

,refit besetzt.

TEXTr Laurens van Roijen
F0T0S: Simone Häring
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SLOPESTYLE
Codziek legte mit Tuck No-hander

Frontflip und Bar 5pin BackfliPs vor,

Pilgrim hielt mit 360" Double Tail

Whips, Backflip Superman und zahl-

reichen weiteren Varianten dagegen.

5am Reynolds brachte sich mit Front-

flip und Double Tail Whip ebenfalls

weit nach vorne und wollte den bei-

den anderen noch etwas vom Preis-

geld abnehmen. Die Preisrichter wa-
ren nicht zu benelden, denn das Level

war extrem hoch und die Tricks alle

ähnlich schwer. Am Schluss gaben

die saubereren Landungen den Aus-

schlag zugunsten von 5am Pilgrim.

Die Prämie für den Best Trick holte
sich 5am Reynolds mit einem luPen-

rein ausgeführten Flip Whip, wie er

im Buche steht.
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Nach einer derart gelungenen

Premiere ist es wenig verwunder-
lich, dass Till Schaltegger im Na-

men der DJL Crew bereits in die

Zukunft blickt: ,,Wir wollen auf je-

den Fall auch nächstes Jahr wieder
einen 5lopestyle-Contest in Basel

organisieren. Cerne noch größer

und mit einer Strecke, die den Fah-

rern noch mehrVariationen bietet.
Und mit noch mehr internationa-
len Profis am Start natürlich."
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Auch hiet wiedet: groJie Freude!
Auch lacub Vencl bestaunte diesen Superflip

Die glücklichen 6ewinner Pilgim, Godziek und Reynolds

Ein perfekter Backftip Tuck No-hond in der prallen Sonne

Die zuschauet bekqmen aufjeden Fall ordentlich Action geboten

mountainbike rider lQl


